
eine wilde sommernacht

im jahr zweitausendsiebzehn

hat dieses ding herangebracht

jeder konnte es sehn

die tamina schwemmte es

hier durch dieses tal

an der brücke klemmte es

der durchlass war zu schmal

das wasser staute

bedrohte den ort

manch einer schaute

man brachte es fort

peter gebhard schuf daraus

prachvolle skulptur

die streckt nun ihre ihre fühler aus

in jede richtung der natur

aus so manchem unglück

kann der könner gutes machen

so entstehen mit geschick

oft ganz wunderbare sachen
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